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MANAGEMENT & VERTRIEB
„easy Login öffnet die 
Schranken zu den Extranets 
der Versicherer“

INTERVIEW MIT MAREK ULLRICH,  GESCHÄFTSFÜHRER DER EASY LOGIN GMBH
Für Maklerbetriebe geht es darum, mit einheitlichen Zugangsdaten auf die 
Online-Dienste mehrerer Versicherer zuzugreifen. Die technische und branchen-
einheitliche Realisation stellt sich jedoch oft als Herkulesaufgabe dar. Dennoch 
schafft es easy Login, nach und nach immer weitere Schranken auf dem Weg zu 
den digitalen Services der Versicherer zu öffnen.
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Herr Ullrich, seit etwa elf Jahren 
kämpft easy Login gegen den 
Passwortdschungel im Maklerbüro. 
Wie weit ist dieser denn mittler-
weile durchdrungen?

Um auf Ihre Frage mit einem 
Bild zu antworten: Das Team von 
easy Login, unsere Dienstleister 
und vor allem die Mitglieder der 
Brancheninitiative leisten tagtäg-
lich einen wesentlichen Beitrag für 
den Maklermarkt, um ein stetig 
besseres und gut strukturiertes 
Schienennetz aus dem Digitalisie-
rungsdschungel hinaus zu bauen. 
Bei der fortschreiten-
den Vernetzung küm-
mert sich easy Login 
nicht um die Normie-
rung der Schienenbreite 
oder den Bau des Schie-
nennetzes selbst, son-
dern darum, dass der 
Anwender aus einem 
Maklerbüro die zahlrei-
chen Schranken, die 
notwendigerweise den 
Zugriff auf die Online-Dienste der 
Versicherer steuern, sicher und ein-
fach passieren kann.

Unserer Initiative geht es darum, 
dass der Anwender mit dem einheit-
lichen Schlüssel von easy Login 
einer seits bei immer mehr Versiche-
rern die Schranken öffnen kann 
und andererseits auch die Schran-
ken zu unterschiedlichen Online-
Diensten eines Versicherers passiert. 
Um das wieder konkret auf unsere 
Branche zu beziehen: In den letzten 
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elf Jahren haben wir konsequent 
und aus meiner Sicht mit easy Login 
sehr erfolgreich daran gearbeitet, 
dass Maklerunternehmen mit einem 
Schlüssel auf die Extranets und auf 
die BiPRO-Services von immer mehr 
Versicherern zugreifen können.

Was heißt das konkret: Wie viele 
Versicherer-Extranets können 
Stand jetzt erreicht werden?

Die Nutzer von easy Login kön-
nen 43 verschiedene Versicherer mit 
insgesamt 52 Produktgebern errei-
chen. Dabei zählen wir zum Beispiel 

VOLKSWOHL BUND als einen Ver-
sicherer mit Prokundo und die 
Dortmunder als zwei zusätzlich 
 erreichbare Produktgeber. Wir sind 
stolz darauf, dass in diesem Jahr 
durch die Nutzung der TGIC-Techno -
logie gleich zehn neue Versicherer 
an das easy-Login-Portal angebun-
den werden konnten.

Der Zusammenschluss mit der 
TGIC hat also den Zugriff auf wei-
tere Versicherer ermöglicht?

der fortschreitenden Vernetz
rt sich easy Login [...] darum
ender die zahlreichen Schra

wendigerweise den Zugriff a
e-Dienste der Versicherer ste
r und einfach passieren kan
Das stimmt. Im neuen easy-
ogin-Portal, das unser bisheriges 
ortal im Juni 2020 abgelöst hat, 
aben wir die TGIC-Technologie 
rgänzt. Makler können damit 
uch Versicherer erreichen, die zuvor 
ereits auf die Technologie der 
GIC gesetzt haben. Dazu zählen 
nter anderem große Versicherer 
ie Allianz, Dialog Versicherung, 
ürnberger Versicherung oder 
ersicherungskammer Bayern. 
adurch konnten wir den Mehr-
ert von easy Login in diesem Jahr 
eutlich steigern.

Was hat die Integration 
noch gebracht?

Für viele Nutzer ist 
es das Wichtigste, die 
 Tagespost einfach und 
digital zu erhalten. Auch 
dabei sind wir einen 
großen Schritt weiter-
gekommen. Wir bieten 
unseren Usern, die zum 
Beispiel kein Kunden-

erwaltungsprogramm nutzen, die 
ostenlose Postkorb-Software easy 
lient an. Über dieses Programm 
ann der Makler bereits digitale 
okumente von knapp 30 Versi-

herern abholen – seit Oktober 2020 
un auch von Advigon,  Dialog 
ersicherung, HanseMerkur und 
ürnberger Versicherung.

Jetzt im Januar werden wir die-
es Angebot weiter ausbauen. Dann 
olgen die Postkorbservices von 
llianz, SV SparkassenVersicherung, 
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Versicherungskammer Bayern und 
Württembergische. Maklerunter-
nehmen können damit einen gro-
ßen Teil ihrer digitalen Post über 
den easy Client erhalten.

Trotzdem hören wir, dass sich 
nicht alles zum Besseren 
 gewendet hat. Wo ist der Haken?

Digitale Lösungen fordern im-
mer auch ein Engage-
ment und Auseinan-
dersetzen des Nutzers 
mit den neuen Mög-
lichkeiten. Das ist bei 
easy Login nicht an-
ders und die „Hoch-
zeit“ von easy Login 
und TGIC bringt eini-
ge Neuerungen mit 
sich. So müssen User 
zum Beispiel ihren Ac-
count erweitern, um von den 
Mehrwerten der neuen Versiche-
rer und deren digitaler Services 
profitieren zu können. Nutzer 
müssen ihren  bisherigen Account 
auf die TGIC-Technologie umstellen 
und damit auf das Login-Verfah-
ren mobileTAN. Das stellt einige 
Betriebe vor Herausforderungen, 
da mangelnder Empfang im Büro 
oder fehlende Diensthandys die 
Umstellung erschweren.

Was planen Sie, um den Maklern 
die Umstellung zu erleichtern und 
die neuen Services der Versicherer 
breit nutzbar zu machen?

Viele unserer User haben den 
bisherigen Login mittels Hard-
ware-Token lieb gewonnen. Diese 
Token müssen wir aber aufgrund 
technischer Änderungen zukünftig 
abschalten. Neben dem  Login-   
Verfahren mobileTAN möchten wir 
unseren Usern daher eine weitere 
Anmeldemöglichkeit bieten, wes-
wegen wir derzeit ein alternatives 
Login-Verfahren prüfen. Weiteres 
kann ich dazu leider erst verraten, 
wenn Ergebnisse aus der Prüfung 
vorliegen. So lange können unsere 
User aber Accounts mit bestehen-
den Token weiter nutzen.

Über easy Login können Makler 
einfacher in die Maklerportale 
 gelangen und ihre digitale Post im 
easy Client abholen, das haben wir 
besprochen. Aber viele Makler 
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nutzen bereits ein MVP – ist easy 
 Login für diese Nutzer obsolet?

Auf keinen Fall! Bereits seit 2017 
bieten wir ein sogenanntes digitales 
Zertifikat an. Dieses kann man sich 
als Schlüssel vorstellen, der im Kun-
denverwaltungsprogramm hinter-
legt wird. Damit kann der Makler 
die digitale Post von seinen Versi-
cherern in sein Verwaltungspro-

gramm abrufen. Bedingung dafür 
ist, dass das Programm die BiPRO-
Schnittstelle des Versicherers ange-
bunden hat, der Versicherer auf 
dem easy-Login-Account des Mak-
lers freigeschaltet ist und der Versi-
cherer den User für den BiPRO-
 bruf berechtigt hat.

Sind diese Voraussetzungen 
 gegeben, kann die Post vom Ver-
waltungsprogramm mithilfe des 
digitalen Zertifikats auch nachts 
automatisiert abgeholt werden – 
daher kommt übrigens die Bezeich-
nung „Maschine-Maschine-Kom-
munikation“. So kann der Makler 
gleich morgens mit der Arbeit 
 beginnen, ohne sich händisch an 
zahlreichen Extranets anzumelden 
und die digitale Post zeitaufwendig 
zusammenzusuchen.

Immerhin hat sich die Versiche-
rungswirtschaft durch das Bündnis 
easy Login und TGIC auf ein ein-
heitliches Authentifizierungsver-
fahren geeinigt. Die TGIC bringt 
 jedoch eigene Zertifikate mit. Wer-
den diese zukünftig bei easy Login 
nutzbar sein?

Bisher gibt es easy-Login-Zerti-
fikate, die einige Versicherer an 
 ihren BiPRO-Schnittstellen als 
 Login-Verfahren akzeptieren. Die 
neuen Versicherer, die direkt über 
die TGIC-Technologie bei uns an-
gebunden sind, unterstützen aber 
das sogenannte „TGIC-Zertifikat“ 
als Login-Verfahren an ihren 
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 BiPRO-Schnittstellen. Das TGIC-
Zertifikat kann derzeit noch nicht 
über easy Login beantragt, erstellt 
oder verwendet werden. Diese 
 Herausforderung gehen wir aber 
in diesem Jahr an, um eine mög-
lichst einheitliche und nutzer-
freundliche Lösung für die oben 
erwähnte Maschine-Maschine-
Kommunikation zu haben.

Gerade in Zeiten von 
Corona wird die Digita-
lisierung im Maklerbü-
ro immer wichtiger. Wie 
geht es also weiter?

Dazu kann ich sagen, 
dass wir mit Hochdruck 
daran arbeiten, weitere 
Versicherer und deren 
digitale Services für un-
sere Nutzer anzubinden. 

Das easy-Login-Team wird den Mak-
ler bei seiner täglichen  Arbeit wei-
terhin so gut wie möglich unter-
stützen und – um zum Anfang zu-
rückzukehren – ihm den Weg aus 
dem Passwort dschungel bahnen. P
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Über easy Login

Der Single Sign-On e.V. (kurz SSO e.V.) 
wurde im Juli 2009 auf Initiative von 
sieben Versicherern und einem 
Makler pool gegründet. Für die operative 
Umsetzung ist die Tochtergesellschaft 
easy Login GmbH zuständig. Diese 
bietet Versicherungsmaklern mit dem 
easy-Login-Portal und der Anwendung 
easy Client Zugang zu über 50 Pro-
duktgebern. Die Software easy Client 
bietet ergänzend einen versicherer-
übergreifenden Postkorb. Im Januar 
2020 erfolgte der Zusammenschluss 
mit der TGIC® der GDV Dienstleis-
tungs-GmbH. Seither unterstützt  
easy Login (www.easy-login.de) die 
Technologie der TGIC.
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